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PRESSEINFORMATION

10 Jahre Fraunhofer ENAS in Shanghai

Am Mittwoch, dem 5. September 2012, feierte das Chemnitzer Fraunhofer-Institut für 
Elektronische Nanosysteme ENAS den zehnten Jahrestag der Eröffnung seines Vertre-
tungsbüros in Shanghai. Professor Thomas Geßner, Leiter des Fraunhofer ENAS, lud 
dazu langjährige Partner aus Wirtschaft, Wissenschaft und Politik nach Shanghai ein. 
Der Einladung folgte auch der neue Rektor der Technischen Universität Chemnitz, 
Professor Arnold van Zyl, der in einem Grußwort besonders das Internationale Gradu-
iertenkolleg hervorhob. Die TU Chemnitz kooperiert seit 2006 neben dem Fraunhofer 
ENAS mit der Fudan Universität und der Shanghai Jiao Tong Universität in einem 
gemeinsamen Programm für Promotionsstudenten. Der Fokus der TU Chemnitz liege 
auf der Schnittstelle zwischen Gesellschaft und Technologie, so van Zyl. Er sei stolz, 
dass die Universität das Internationale Graduiertenkolleg habe und es sei ein Privileg, 
dort Forscher zu haben, die globale Lösungen für globale Probleme finden.

Han Xiaoding, der Chefrepräsentant der Fraunhofer-Gesellschaft in China, gratulierte 
Fraunhofer ENAS zur langjährigen erfolgreichen Arbeit in China und hob die Themen 
der Fraunhofer-Gesellschaft wie Mobilität, Energie und Umwelttechnologien hervor. 
Thomas Schmidt, Mitglied des Sächsischen Landtages, überbrachte Glückwünsche des 
sächsischen Ministerpräsidenten Stanislaw Tillich. Auch Vertreter verschiedener chinesi-
scher Unternehmen bedankten sich für erfolgreiche gemeinsame Forschungsprojekte 
der vergangenen Jahre. Am Rande der Veranstaltung wurde ein Forschungsvertrag über 
2,5 Millionen Euro für das Fraunhofer ENAS unterschrieben. Professor Geßner  betonte, 
dass die aufstrebende chinesische Wirtschaft für Forschungseinrichtungen viel Potential 
biete, Anwendungen und Innovationen vor allem für Umwelt- und Medizintechnik 
sowie Logistik zu entwickeln.

Das Repräsentationsbüro des Fraunhofer ENAS in Shanghai wurde 2002 gegründet und 
hat seinen Sitz in den Räumen der AHK Delegation. Kooperationen mit der Fudan 
Universität und der Jiao Tong Universität in Shanghai sowie der Tsinghua Universität in 
Peking und der Chongqing Universität werden von hier aus unterhalten wie auch 
Kooperationen mit verschiedensten Unternehmen im ganzen Land.
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Bild: Professor Thomas Geßner mit deutschen und chinesischen Gästen der 10-Jahres Feier des 

Fraunhofer ENAS Vertretungsbüros in Shanghai. (v.l.: Prof. Liu Ran, Jan Noether, Han Xiaoding, 

Prof. Arnold van Zyl, Prof. Thomas Geßner, Thomas Schmidt, Prof. Thomas Otto, Prof. Zhiyu Wen, 

Dr. Gong Li und ein Vertreter der Firma FACRI)

Die Fraunhofer-Gesellschaft ist die führende Organisation für angewandte Forschung in Europa. Unter ihrem Dach arbeiten 60 Institute an Standorten 
in ganz Deutschland. Mehr als 20 000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bearbeiten das jährliche Forschungsvolumen von 1,8 Milliarden Euro. Davon 
fallen 1,5 Milliarden Euro auf den Leistungsbereich Vertragsforschung. Über 70 Prozent dieses Leistungsbereichs erwirtschaftet die Fraunhofer-Gesell-
schaft aus Aufträgen der Industrie und öffentlich finanzierten Forschungsprojekten. Internationale Niederlassungen sorgen für Kontakt zu den wichtigs-
ten gegenwärtigen und zukünftigen Wissenschafts- und Wirtschaftsräumen. 
 


